
 

  

`s Kircheblättche 
Evangelische Kirchengemeinden 
Emmershausen, Gemünden und 

Rod an der Weil mit Cratzenbach und Hasselbach 

 

Oktober, November, Dezember 
2021 und Januar 2022 

 

Lasst uns   
aufeinander 
achthaben 

und             
einander    

anspornen   
zur Liebe   

und              
zu guten   
Werken. 

 

 
Hebr 10,24 (L) 

Foto Deborah Hasselbächer 
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Krippenspiel 
Rod an der Weil Krippenspiel  

Rod a d Weil 

L I C H T  A M  E N D E  D E S  T U N N E L S  
 
Mit dem Tod ist alles aus! Viele Menschen denken so, und vieles 
spricht auch dafür. Denn derjenige, der stirbt, geht aus unserer Mit-
te fort, sein Körper wird bald verwesen und zerfallen. Viel bleibt 
nicht mehr von uns übrig. 

Für andere ist der Tod ein großes, wenn auch unheimliches Ge-
heimnis. „Der Tod – der Anfang von etwas!“ überlegte vor Jahr-
zehnten Edith Piaf. Und als der berühmte Naturwissenschaftler 
Louis Gay-Lussac 1850 starb, soll er gemurmelt haben: „Es fängt 
an, interessant zu werden.“ 

Wenn man so will, ist der Tod für uns alle eine große Unbekannte, 

die uns zum Nachdenken anregt und bald skeptische oder interes-

sierte Gedanken weckt. Gerade weil niemand so genau weiß, was 

kommen wird oder was mit uns geschehen wird, schießen die 

Phantasien darüber ins Kraut. Der beharrliche Glaube, nicht wirklich 

verloren zu gehen und im Nichts zu verschwinden, gehört seit jeher 

gefühlsmäßig zu unserem Weg durchs Leben. Religiöse Menschen 

kleiden diese kleine, zarte Hoffnung, wie uns die Bibel überliefert, in 

visionäre Bilder. So heißt es etwa am Ende der Bibel in der Offen-

barung des Johannes: „Dann sah ich einen neuen Himmel und 

eine neue Erde. Ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 

von Gott her aus dem Himmel herabkommen. Er wird in ihrer 

Mitte wohnen. Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen. 

Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine 

Mühsal. Denn was früher war, ist vergangen“. 

Wäre das nicht wirklich schön? Wenn am Ende nicht Leid und Trau-
er über unser Schicksal entschieden, sondern Eintracht und Frie-
den? Ich stelle mir vor, dass das bleiben wird, was ein Mensch aus-
gestrahlt hat. Ideen, Visionen, Herzenswärme, die den Tod über-
dauern werden, genauso wie die liebevolle Verbundenheit unterei-
nander. Ein anderes Bild für das Strahlen über den Tod hinaus sind 
die Sterne. Ihr Licht ist seit Ewigkeiten unterwegs und leuchtet noch 
immer, obwohl sie vielleicht irgendwann einmal verloschen sind. 
Vielleicht ist es mit uns Menschen auch so ähnlich, auch wenn wir 
sicherlich nicht ewig leuchten werden.  
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In einer biblischen Geschichte möchte Mose unbedingt Gott schau-

en. Weil das aber nicht so einfach ist, und kein Mensch Gott sehen 

kann, ohne zu sterben, muss Mose sich in einer Felsspalte schüt-

zen, während Gottes Herrlichkeit an ihm vorüberzieht. Mose sieht 

nur Licht. Zur Beschreibung Gottes reicht das nicht aus. Doch die 

Israeliten berichten, dass Moses Angesicht selber noch tagelang 

geleuchtet haben soll. Ja vielleicht leuchtet noch etwas von uns 

über unseren Tod hinaus, so wie bei den Sternen und hilft anderen 

auf ihrem Wege, und lässt uns nicht ganz in Vergessenheit gera-

ten. Am Ende, so verstehe ich unsere christliche Auferstehungs-

hoffnung, ist Licht. 

Es grüßt Sie herzlichst 

Ihr Pfarrer 

Peter Lehwalder 
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Krippenspiel 
Rod an der Weil Krippenspiel  

Rod a d Weil 

Neuer Kirchenvorstand eingeführt 

Rod an der Weil: In einem feierlichen Gottesdienst am 12.09 
wurde der alte Kirchenvorstand verabschiedet und der neue 
Kirchenvorstand eingeführt. 

Pfr. Peter Lehwalder bedankte sich bei dem Kirchenvorstand 
für die in den letzten 3 Jahren geleisteten ehrenamtlichen Auf-
gaben und dankte besonders Herrn Klaus Nass, der im neuen 
Kirchenvorstand nicht mehr vertreten sein wird.  

Der Vorsitzende des letzten Kirchenvorstandes, Armin Hassel-
bächer berichtet der Gemeinde noch einmal über die größeren 
Entscheidungen der letzten Amtszeit, wie etwa die Kooperati-
onspläne der Kirchengemeinden Rod – Emmershausen-
Gemünden, die Vakanzrenovierung der Pfarrwohnung und die 
Sanierung der Pfarrscheune. 

Nach der Predigt, die die Aufgaben und den Sinn des Kirchen-
vorstandes zum Thema hatten, wurde der neue Kirchenvor-
stand, bestehend aus Armin Hasselbächer, Natascha Lauth-
Trampert, Soeren Schmidt, Ann-Kathrin Schwieder und als 
Jungdelegierten Dominik Euler, nach verlesen des Artikel 13 
der Kirchenordnung verpflichtet. 

Wir wünschen dem neuen Kirchenvorstand für die anstehenden 
Aufgaben in den kommenden 6 Jahren Gottes Segen.  
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 Ebenfalls in Gemünden und Emmershausen sind seit dem 

1. September 2021 neue Kirchenvorstände im Amt, 

die jeweilin den Gottesdiensten am 5.9. eingeführt wurden. 

 

 

In Gemünden ist Katrin Friedrich neu hinzugekommen, die das 
Kleeblatt mit Heike Deuermeier, Monika Nickel-Schuhmacher und 
Bärbel Sorg vervollständigt. Die Einführung durch Pfarrer Lehwal-
der war sehr feierlich. Und weil auch noch die Kirche von Monika 
Nickel-Schuhmacher und dem Küster Tarlan Aliyev wunderschön 
mit Blumen dekoriert war, spürte man Gottes Gegenwart an die-
sem Tag besonders. 
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Erde, Feuer, Luft und Wasser 

Die vier Elemente: Unter diesem Motto fanden unter Federführung 
von Carmen Hartmann-Schödel mit Unterstützung von Armin Has-
selbächer und vielen weiteren ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern die diesjährigen Ferienspiele unserer Kirchengemeinden statt. 

Los ging es am Montag für alle Teamer und den Teilnehmenden 
Kindern mit einem Corona-Test. Zum Glück alle negativ. Nach einer 
Vorstellungsrunde übte Pfr. Lehwalder mit den Kindern das Lied 
„Gott hält die Welt in seiner Hand “. 

Die fast 30 teilnehmenden Kinder der Schulklassen 1-4 wurden in 4 
Gruppen aufgeteilt. Jeder Gruppe wurden 2 Jungteamer 
(Konfirmanden) zugeteilt, die die Gruppe über die 5 Tage begleite-
ten. Zu jedem Thema gab es dann eine Station, an der themenent-
sprechend gebastelt oder gewerkt wurde. Jede Gruppe kam einmal 
an jede Station. 

Erde – Hier wur-
den Tontöpfe in 
Serviettentech-
nik gestaltet, um 
sie mit Erde zu 
füllen und mit 
Samen zu be-
stücken. Es 
konnten Sand-
uhren gebastelt 
werden und für 
die Umwelt wur-
den Samen-
bomben ge-
formt. 

Feuer – Es ging erst einmal in die nähere Umgebung des Bürger-
hauses von Emmershausen auf „Stöckchen“-Suche. Mittels Feuer-
steinen und Zunder wurde dann versucht ein Feuer anzufachen, zur 
Not mussten dann doch die altmodischen Streichhölzer genommen 
werden. Am Feuer wurden dann Stockbrote gebacken. 

Luft – Kann man ja leider nicht fühlen, nicht riechen und auch nicht 
schmecken. Mit kleinen Hilfsmitteln kann man sie jedoch hören 
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oder sehen. Zum Hören konnten aus Bambusstäben Klangspiele 
und aus Holzringen, Wolle, Federn und Holzkugeln konnten Traum-
fänger gestaltet werden, die sich in der Luft bewegen. 

Wasser - Hier bestand die Möglichkeit verschiedene Spiele mit 
Wasser zu machen oder auch aus Holzstöckchen ein kleines Floß 
zu bauen. 

Am Dienstagnachmittag kam dann das Eisauto an das Bürgerhaus 
und jedes Kind sowie alle Betreuer durften sich ein vom Bürger-
meister Götz Esser spendiertes Eis aussuchen. Leider kam Herrn 
Esser ein Termin dazwischen und er konnte selbst kein Eis mit den 
Kindern lecken. Bürgermeister Esser ließ es sich aber nicht neh-
men und stattete den Ferienspielen am Mittwoch einen Besuch ab. 

Pfarrer Leh-
walder hatte 
an jedem Tag 
zu Beginn ei-
ne kleine Ge-
schichte zu 
den vier Ele-
menten für 
die Kinder 
parat. 

Mittlerweile 
hat sich der 
Donnerstag 
zu unserem 
Ausflugstag 
entwickelt. In 

diesem Jahr ging es nach Weilburg in den Tiergarten. Dort hatten 
wir die „Räubertour“ gebucht. In zwei Gruppen aufgeteilt ging es 
mit Mitarbeitern von Hessenforst durch den Tierpark. 

Freitags ging es erst am Nachmittag im Roder Pfarrhof los. Die 
Jungteamer hatten an der Kaisereiche Stationen mit verschiedenen 
Aufgaben aufgebaut. Für richtige Antworten erhielten die Kinder 
Murmeln, von denen sie an der Zollstelle wieder einige verlieren 
konnten.  
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Mit den ins Ziel gebrachten Murmeln wurde dann ein Puzzleteil ge-
kauft. Hatte man alle Teile zusammen ergab dies eine Schatzkarte. 
Mit allen 4 Schätzen gab es am Ende eine süße Belohnung. 

Den Abschluss der Ferienspiele bildete der Familiengottesdienst 
am Freitag um 18:00 Uhr. Hier durften die Kinder ihre Arbeiten der 
letzten Tage präsentieren und die eingeübten Lieder singen. Musi-
kalisch begleitet wurde der Gottesdienst von Manfred Klink an der 
Gitarre, da unser Organist Paul Achim Uhrig zu dieser Zeit seinen 
Dienst in der Apotheke noch nicht beendet hatte. 

Leider musste wegen der hohen coronabedingten Hürden auf ein 
kleines Abschlussfest und die Übernachtung in der Kirche verzich-
tet werden. 

Die Kirchengemeinden Rod an der Weil, Emmershausen und Ge-
münden danken den vielen ehrenamtlichen Helfern, Carmen Hart-
mann-Schödel, Armin Hasselbächer für die Organisation. Jennifer 
Hops, Ann-Kathrin Schwieder, Sascha Bernbeck, Benjamin Fritz, 
Laura Schödel, Vanessa und Dirk Euler, Letizia Jimenez-Ramos 
und Daniela Crecelius, den Jungteamern Vanessa Schödel, Lisa 
und Felix Bernbeck, Marc-Kilian Leonhardt, Nicola Engländer, Cla-
ra Volkwein, Jarne und Mika Hops, Tim Neugebauer und allen Müt-
tern und Vätern, die uns Nachmittags beim Mittagessen und da-
nach beim Abwasch oder durch Kuchenspenden unterstützt haben 
sowie Pfr. Lehwalder. Danke auch an Jörg Schödel für die vielen 

„kleinen“ Arbeiten im 
Hintergrund, die für 
die Gruppenarbeit je-
doch sehr nützlich 
und hilfreich waren. 
Jeder Einzelne ist ein 
wichtiger Baustein 
und ohne sie/ihn wäh-
ren die Ferienspiele in 
dieser Form nicht 
möglich gewesen. Wir 
freuen uns auf die Fe-
rienspiele im nächs-
ten Jahr. 

Foto: A. Hasselbächer 
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NEU ! ! !     We ibe r -Quatsch  

 

Jeden 1. Dienstag im Monat findet von O bis O, also von Oktober 
bis Ostern ein gemütlicher Stammtisch für die Weiber statt. Frau 
trifft sich ab 19:30 Uhr für 2-2

1/2
 Stunden im DGH in Gemünden, im 

1. OG zum Zeitvertreib. 

Es sind alle Frauen aus unseren Gemeinden herzlich eingeladen, 
die zusammen Gesellschaftsspiele spielen, Bücher besprechen, 
Kleider tauschen, singen oder einfach nur mal mit anderen reden 
möchten. Bringt alte oder neue Spiele mit oder ein Buch, das Ihr 
den anderen gerne vorstellen würdet oder was Euch sonst so inte-
ressiert. Um Getränke kümmere sich jede Frau bitte selbst. 

Anmeldungen sind nicht erforderlich. Jedoch bitten wir an diesen 
Abenden alle Teilnehmende, dass nichtgeimpfte bzw. nichtgenese-
ne Frauen einen Test-Nachweis, der nicht älter als 24 Stunden ist, 
mitbringen oder sich vor Ort testen mögen. 

Für weitere Auskünfte stehen die Kirchenvorsteherinnen Monika 
Nickel-Schuhmacher und Bärbel Sorg zur Verfügung. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Vielen Dank,  

für 18 Jahre Kirchen-
vorstandsarbeit  

in Emmershausen ! 

Irene Meyer 
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Kirchenvorstand 

Einführung am 

05.September 2021 
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... im November 2021 

FREUD... Wir gratulieren im Oktober 2021 

Bernd Bauer Joachim Heinisch Kurt Ziemer  
Magdalena Haiges Rudolf Schmidko Rosemarie Lather 
Helga Frey Günther Imfang 

Anneliese Löhr Hartmut Haibach  Erich Daebel 
Willy Wolf Herbert Uhrig Ursula Ulmer 
Inge Becker Gerhard Hasselbächer Ingrid Schöpper
 Gisela Euler 

... im Dezember 2021 

02.12. Else Selmikat 85 Jahre Rod 
23.12. Manfred Maurer 75 Jahre Emmershausen 
 

Ljerka Beringer  Ernst Krause Margarete Heinz 
Irma Muth Margret Rühl Marianne Voß 
Klaus Zimmermann Ingrid Schmidt  Ingrid Lauth 
 Brigitte Sorg 

... im Januar 2022 

04.01. Lotti Schmidt 88 Jahre  Rod 
07.01. Elsbeth Uhrig 83 Jahre Gemünden 
09.01. Karin Sorg 79 Jahre Gemünden 
10.01. Isolde Löhr 83 Jahre  Rod/Mörlenbach 
21.01. Heinrich Haibach 84 Jahre  Rod 
21.01. Heinrich Siebert  79 Jahre Rod 
29.01. Brunhilde Horn 84 Jahre Emmershausen 
31.01. Erika Maurer 91 Jahre Emmershausen 
 

Barbara Maurer Ilse Löw Sonja Ernst 
Irene Dadazynski Erna Bauer Manfred Plötze 
Axel Kaethner Christa Groh Ursula Baensch 
Bernd Zimmermann Hildegard Sorg Herta Stroh  

 Emma Hendricks 
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Getraut wurden.. 

Getauft wurden... 

Und leid 

In Gottes Hände haben wir zurückgegeben... 

 

In Rod an der Weil: 

Lena Messer  

Flora Malin Lohnstein 

Mia Zenkert 

Maarten Lian Haibach 

in Rod an der Weil: 

Anna Lena und  Tobias Mühle  

Friedhelm Busch Wolfgang Binz 

Erika Lindheimer Wilfried Löw 

Wilfried Wick Kurt Scherf 

Rosel Platzen Günter Klärner  

Hedwig Wick Werner Mönke 

Johannes Gonther Karl Becker 
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Unsere Gottesdienste 

17. Okt  9:30 Emmershausen 

  10:30 Gemünden 

24. Okt  10:30  Rod an der Weil 

31.Okt Reformationstag 9:30 Emmershausen 

7. Nov  10:30 Gemünden 

14. Nov  9:30 Cratzenbach 

  10:30 Rod an der Weil 

21. Nov Ewigkeitssonntag 9:30 Emmershausen (s.u.) 

  11:00* Rod an der Weil 

  14:00 Gemünden (ohne Anmeldung) 

26.Nov Lichtandacht 18:30 Emmershausen 

5. Dez 2. Advent 17:00 Rod an der Weil 

 Adventskonzert  2 G Regel 

12.Dez 3. Advent 9:30 Emmershausen 

  10:30 Gemünden 

16. Dez Waldweihnacht 17:00 Gemünden 

29. Dez 4.Advent 9:30 Cratzenbach 

24. Dez Krippenspiel 16:30 Rod a.d. Weil 2 G Regel 

 Krippenspiel 16:30 Gemünden 

vorbehaltlich Krippenspiel 17:30 Emmershausen 

 Christmette 22:00 Gemünden 

25. Dez 1. Weihnachtstag 10:30 Rod an der Weil 

Bitte für den Ewigkeitssonntag in Emmershausen bei Carola Rühl anmelden.  

Telefonisch 3290245 oder per Mail c.ruehl@gmx.de. 
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26. Dez 2. Weihnachtstag 9:30 Emmershausen 

  10:45 Gemünden 

31. Dez Silvester 18:00 Rod an der Weil 

2. Jan  9:30 Emmershausen 

  10:30 Gemünden 

9. Jan  9:30 Cratzenbach 

  10:30 Rod an der Weil 

16. Jan  9:30 Emmershausen 

  10:30 Gemünden 

23. Jan  10:30 Rod an der Weil 

Derzeit gilt für  Gottesdienste die 3G-Regel. 

Infos dazu immer aktuell auf unserer Homepage 

www.evangelisch-rod.de 

Gottesdienste im Carpe Diem 

immer am 3. Mittwoch im Monat 

um 10:30 Uhr 

Bitte auch den Aushang im Carpe Diem beachten. 

In Rod an der Weil sind für den Ewigkeitssonntag dem Advents-
konzert und den Krippenspielgottesdienst jeweils Anmeldungen 
erforderlich. Anmeldung mit Familiennamen und Anzahl der Perso-
nen. Für diese Gottesdienste müssen die Gottesdienstbesucher 
geimpft oder genesen sein. Bitte Nachweis vorlegen. 
gd@evangelisch-rod.de 
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Erntedankgottesdienst in Rod an der Weil 

Am 3. Oktober feierten die drei pfarramtlich verbundenen Kirchen-
gemeinden Rod an der Weil, Emmershausen und Gemünden in 
der gut besuchten Kirche in Rod an der Weil einen Erntedankgot-
tesdienst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kirchengemeinde bedankt sich bei Hartmut Rühl und Fabian 
Schödel für die gespendeten Früchte, bei Ann-Kathrin und Silas 
Schwieder für das Dekorieren der Kirche. 
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Üppig geschmückte Kirche in Rod an der Weil an Erntedank 

Fotos: Armin Hasselbächer      
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2. Open Air- 

Konfirmation am 19.September 2021 
in Emmershausen 

Das Wetter spielte mit! Bei schönstem Herbstwetter fand die Konfir-
mation von Jana Hoffmann, Denise Jung und Felix Bernbeck unter 
freiem Himmel statt.  

Der Aufbau der Pavillons und der Bänke sowie kleinere Gartenar-
beiten rund um die Kirche fanden bereits Samstags mit Hilfe der 
Konfirmanden und deren Eltern statt. Alles war rasch hübsch vorbe-
reitet für den bevorstehenden besonderen Tag. 

Die Konfirmation gestaltete unser Pfarrrer Lehwalder, der die Kon-
firmanden und alle Gottesdienstbesucher mit auf eine Seereise 
nahm. Als Symbol für den sicheren Hafen, für einen festen Halt, 
wurde der Anker als kleine Erinnerung den Konfirmanden mitgege-
ben. Musikalisch umrahmte das Emmershäuser SingDing den festli-
chen Gottesdienst. Carola Rühl 

Marcel Hoffmann 
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Reformationstag am 31.Oktober 2021 

Gottesdienst um 9.30 Uhr 
in Emmershausen 
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Krippenspiele 2021 

Unsere Kirchengemeinden würden in diesem Jahr gerne wieder einen 
Krippenspielgottesdienst in den Gemeinden feiern. Ob und wie dies in 
Zeiten von Corona möglich sein wird, ist noch zu klären. 

Wir laden alle Kinder ein, die bei den diesjährigen Krippenspielen mitma-
chen möchten, wenn eventuell auch nicht alle mitmachen werden dürfen. 

Rod an der Weil 

Wann? Am 25.11. Rollenverteilung ab 17:15 Uhr während 
 der Jungschar  

Wo? In der Pfarrscheune 

Ansprechpartner*in: Carmen Hartmann-Schödel + Armin Hasselbächer 

 

Emmershausen 

Wann? 1.Treffen am Dienstag, den 30.11. ab 17 Uhr 

Wo? Bürgerhaus Emmershausen 

Ansprechpartnerinnen: Steffi Zosel, 329023, Daniela Crecelius, 959733 

 

Gemünden 

Wann? Im November (wird über die üblichen Kanäle mitgeteilt) 

Wo? Im 1. OG des DGH (Räume der Kirchengemeinde) 

Ansprechpartnerin: Heike Deuermeier, 0173-909 5846 

 (Neuanmeldungen bitte bis Ende Oktober bei HD) 
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Kontakt: Armin Hasselbächer, WhatsApp 0152 51913740 

Das Jungscharteam ist bereit und möchte mit der Jungschar-Zeit 
weiter machen. Starten wollen wir am 28.10., gleich nach den 
Herbstferien. Coronabedingt ist wieder eine schriftliche Anmel-
dung notwendig. Einfach eine E-Mail mit dem Namen und dem 
Alter des/der Kind/er an jungschar@evangelisch-rod.de schrei-
ben.  

Hilfe gesucht ! 

Um die Jungschar anbieten zu können, werden noch 
erwachsene Helfer:innen gesucht! 

Zwischenzeitlich konnten wir Steffi Adamietz als Helferin gewin-
nen. Schön wäre es, wenn sich noch weitere Unterstützer:innen 
finden würden. Meldet Euch einfach bei Armin, per WhatsApp 
oder telefonisch. 
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St. Martinsumzug in Emmershausen 

 

Am Freitag, dem 12. November 2021 

 

Treffpunkt: 17:30 Uhr am Bürgerhaus 

 

Wir machen mit den Kindern in Begleitung ihrer Eltern einen 
Rundgang mit ihren Laternen und lassen Martinslieder erklingen. 

Abschließend verteilen wir für jedes Kind eine Brezel. 

Auf ein gemütliches Beisammensein im Anschluss müssen wir 
leider auch in diesem Jahr aufgrund von den geltenden Hygiene-
regeln bedauerlicherweise verzichten. 

Die Aufsicht und Verantwortung obliegt den Eltern. 

Wenn vorhanden, den Kindern bitte Warnwesten o.ä. anziehen. 

Für diese Veranstaltung gelten die allgemeinen Corona-Regeln. 

 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

 

Bei Rückfragen bitte bei Steffi Zosel, Tel 329023 melden. 
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Dieses Jahr so aktuell wie nie: 

Weihnachten - Licht in die Dunkelheit zu bringen… 

... das kann jeder mit einem gefüllten Schuhkarton! 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder viele arme und benachteiligte Kinder 
mit einem Weihnachtspäckchen erfreuen und etwas Licht in deren sonst er-
bärmliches Leben bringen. Auch heute noch gibt es Kinder, die sich über eine 
warme Mütze, Handschuhe, ein paar Buntstifte, ein Kuscheltier, Schulhefte, ei-
ne Tafel Schokolade zu Weihnachten sehr freuen. Kinder, die in ihrem ganzen 
Leben noch nie ein Geschenk erhalten haben und auf der Schattenseite des 
Lebens stehen. 

Wenn auch Sie so einem benachteiligten Kind eine Weihnachtsfreude bereiten 
möchten, nehme ich gerne Ihr Päckchen zur Weitergabe in Empfang. Es 
braucht nicht viel: entweder einen normalen Schuhkarton, den Sie am besten 
mit etwas hübschem Papier außen bekleben, oder Sie nehmen sich einen der 
Fertigkartons, die ich kostenlos abgebe und befüllen diesen mit Ihren Geschen-
ken. Aus zollrechtlichen Gründen sind beim Kauf einige wenige Punkte zu be-
achten, die Sie aus den ausgelegten Flyern entnehmen können. Bringen Sie 
bitte das Päckchen bis spätestens 12. November hier zu mir. Wenn Sie die 
Möglichkeit haben, noch eine kleine Barspende für den Transport zusätzlich in 
meine Spendendose zu werfen, wäre das wunderbar. 

Selbstverständlich nehme ich auch mit großer Freude Barspenden für diese 
gute Sache entgegen und bin berechtigt, Ihnen direkt dafür eine Spendenquit-
tung fürs Finanzamt auszustellen. 

Wie kann ich die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ noch unterstüt-
zen ? 

Zur Vervollständigung der Päckchen nehmen wir gerne von Firmen Werbege-
schenke, wie Kugelschreiber, kleine Figuren, Bonbons, kleine Taschen, Schlüs-
selanhänger, Blocks usw. 

Und als besondere Idee: vielleicht hat der eine oder andere noch etwas im Kel-
ler liegen, zu schade für die Papiertonne, aber man kann selbst nichts damit 
anfangen? Ich meine damit Briefmarken, alte Briefe, Postkarten, vererbt bekom-
men oder einmal selbst gesammelt fristen sie ein einsames Dasein. Über diese, 
gleichgültig ob ganz wenige oder viele, freuen wir uns. Diese Spenden werden 
zusammengefasst und dann verkauft, um den Erlös für die armen Kinder zu 
verwenden. Wichtig: dies ist keine Konkurrenz für Bethel: in Bethel werden die 
gängigen Briefmarken abgelöst und sortiert, also von den Bewohnern erst bear-
beitet; dies ist hier nicht der Fall. 

Maren Steinhoff, Weiler Weg 2, 61276 Weilrod-Rod an der Weil 
Tel. 06083-958349  +  01520-1776590 

Autorisierte Annahmestelle der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“           
Samaritan’s Purse e.V. 
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Adventskonzert in Rod an der Weil 

Traditionell findet am 2. Advent ein Adventskonzert in der Kirche in Rod an 
der Weil statt. 

Wir laden Sie für 

Sonntag, den 5.Dezember 2021 um 17:00 Uhr 

recht herzlich zu diesem Konzert in Rod an der Weil ein. 

Sollten Konzerte coronabedingt untersagt werden, feiern wir eine musikali-
sche Andacht in der Kirche. 

Bitte entnehmen Sie weitere Informationen Mitte November und kurz vor 
dem 2. Advent unserer Internetseite. 

 www.evangelisch-rod.de 
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Pfarramtssekrtärin 
Elke Seifert 

Di. 15-17 Uhr, Do. 9-11 Uhr 
Im Pfarramt unter 
Tel. (0 6083)356 

kg.rod@evangelisch-hochtaunus.de 

Pfarrer 
Peter Lehwalder 

Mobil 0160 2121100 
peter.lehwalder@outlook.de 

Kirchenvorstand Rod a.d. Weil 
Armin Hasselbächer 

Vorsitzender 
Tel. (06083) 910046 

armin.hasselbaecher@ekhn.de 

Kirchenvorstand Emmershausen 
Carola Rühl 
Vorsitzende 

Tel. (06083)  3290245 

c.ruehl@gmx.de 

Kirchenvorstand Gemünden 
Bärbel Sorg 

stellvertretende Vorsitzende 

Tel. (0 6083) 356 

kg.gemuenden@evangelisch-

hochtunus.de 

Wir sind für Sie da! 

Homepage: www.pfarramt-rodanderweil.de 

Evangelisches Pfarramt Rod a.d. 
Weil 

Am Kirchberg 3 
61276 Weilrod 

Tel. (0 6083) 356 
Kg.rod@evangelisch-hochtaunus.de 

www.evangelisch-rod.de 

Evangelisches Dekanat 
Hochtaunus 

Heuchelheimer Str. 20 

61348  Bad Homburg vor der Höhe 

Tel. (0 6172) 30 88 10 

Servicetelefon der 
Evangelischen Kirche 
0800 5040602 (kostenfrei) 

Aktivitätenhaus/Familienzentrum 
im DGH Gemünden 

Tel. (06083) 95 76 971 

Anna.habermann@diakonie-htk.de 

Diakoniestation Taunus gGmbH 
Siemensstr. 13 

61267 Neu-Anspach 

Tel. (0 6081) 9426-0 
info@diakoniestation-taunus.de 

Redaktionsausschuss 
Carola Rühl 
Bärbel Sorg 

Armin Hasselbächer 
Tel. (0 6083) 356 

kb@evangelisch-rod.de 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

in der Pfarrscheune in Rod an der Weil 

 

Dienstags 16:00-17:30 Uhr Konfirmanden- 

 unterricht 

 (Pfr. Lehwalder) 

…………………………………………… 

Donnerstags ab 28.10.2021 

 16:15-17:45 Uhr Jungschar 

  (Armin Hasselbächer) 

…………………………………………… 

Donnerstags, 14-tägig ab 19:30 Uhr Nähtreff 

 (Jennifer Hops) 

…………………………………………... 

Freitags ab 20:15 Uhr Posaunenchor 

 (Paul-Achim Uhrig) 

…………………………………………… 

in Gemünden, 1. OG des DGH 

1. Dienstag im Monat ab 19:30 Uhr Weiber-Quatsch 

…………………………………………… 

und in der Kirche in Emmershausen 

Dienstags, jeden 3. im Monat 

 19:30 bis 20:30 Uhr SingDing 

 

Alle Termine unter Vorbehalt!  Coronabedingte Änderungen 
möglich! 
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Waldweihnacht  
Gemünden 

 


